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Kita Zeitung der Queller Falkenküken  

Corona schlägt wieder zu!!! / Queller Bücherzelle/ Mitmachteil für Groß und Klein/ Woher kommt das Sprichwort?/ Kinderwitze/ 

Das Experiment für Jung und Alt / Zwei tolle Ideen für trübe Tage/ Dein Ausmalbild 

 

„Kita - Kinder sind im Lockdown“ 

Eilmeldung. Corona schlägt wieder zu!!! 

Hallo Kinder, viele von euch sind wahrscheinlich 

jetzt zu Hause. Das neue Jahr startet nicht wie 

gewohnt mit einem freudigen Wiedersehen, sondern 

mit einem verlängerten Lockdown. Kita Projekte, 

der Schulkinderclub, Turntage in der Turnhalle und 

spannende Aktionen müssen leider noch warten. 

Auch der wöchentliche Ausflug für die Schulkinder 

zum Bauernhof findet nicht statt. Schon einmal, habt 

ihr die Erfahrung gemacht, wie es ist mit Mama, 

Papa und Geschwistern zu Hause zu sein. Wie lange 

der Lockdown dauern wird, ist noch unklar…   

Damit ihr uns nicht vergesst, erscheint die Queller 

Falkenküken Kita Zeitung. Hier findet ihr nicht nur 

spannende Themen, sondern auch kleine Aufgaben, 

Anregungen und Ideen.  

 

 

 

 

 

 

 

Tischspruch der Woche  

 

 

Die Bücherzelle an der Queller Kirche  

Tausche ein Buch in der Queller Bücherzelle 
 

Vorlesen wirkt sich positiv auf Kinder und 

deren Entwicklung aus. Empfohlen wird 

oft eine Vorlesezeit von 15 Minuten am 

Tag. Dabei ist es egal, ob es ein Buch, 

ein E – Book, ein Wimmelbuch oder ein 

Comic ist. Wichtig ist nur, dass das 

Vorlesen Spaß macht! Wenn Eltern 

Freude beim Vorlesen und Betrachten 

der Bücher und E – Books haben, 

vermitteln sie diese auch den Kindern. 

Aus einem Buch vorzulesen sollte nicht 

zu einem Monolog werden. Kleine 

Pausen oder „Plauderein“ lassen die 

gelesene Geschichte erst so richtig 

lebendig werden. Gerade bei diesem 

nassen und windigen Wetter dürfen ein 

gutes Buch und eine gemütliche 

Sofadecke nicht fehlen.  

Wir als Queller Falkenküken Team 

haben eine kleine Auswahl an Bücher in 

die Queller Bücherzelle an der Queller 

Kirche hinterlegt. Das Prinzip hinter der 

Bücherzelle ist ganz einfach, jeder, der 

Interesse hat kann sich aus der 

Bücherzelle, die eine ehemalige 

Telefonzelle ist, ein Buch mitnehmen. 

Solltet ihr zu Hause noch ein paar alte 

Bücher haben, könnt ihr die gerne 

mitnehmen. Auf diese Weise finden eure 

alten Bücher neue Freunde.  
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DER MITMACHTEIL FÜR GROß UND KLEIN 

 
  

  

 

FINGERSPIEL  

Alle meine Fingerlein 

Alle meine Fingerlein, 

sollen jetzt mal Tiere sein. 

[Eine Hand ausstrecken, mit allen Fingern 

zappeln.] 

Dieser Daumen dick und rund 

ist der schwarze Schäferhund. 

Zeigefinger ist ein Pferd, 

dass die Kinder reiten lehrt. 

Der Mittelfinger ist die Kuh, 

die gibt Milch ohne Rast und Ruh. 

Ringfinder ist das Schwein 

mit vielen Ferkeln klitzeklein. 

Kleiner Finger ritz-ratz, 

ist die weiße Miezekatz. 

Nacht sind alle fünf im Stall, 

hör nur, wie sie schnarchen all…. 

[Flüstern und mit den Fingern eine Faust 

bilden.] 

 

 

Ein Kinderlied für Oma und Opa  

Vielleicht kennst du das Lied schon und 

möchtest es deiner Oma oder deinem Opa 

am Telefon vorsingen  

 

Komm doch lieber Frühling 

Singt ein Vogel, singt ein Vogel, singt im 

Märzenwald; 

kommt der helle, der helle Frühling, kommt 

der Frühling bald. 

Komm doch, lieber Frühling, lieber Frühling, 

komm doch bald herbei. 

Jag den Winter, jag den Winter fort und mach 

das Leben frei! 

 

Blüht ein Blümlein, blüht ein Blümlein, blüht 

im Märzenwald; 

kommt der helle, der helle Frühling, kommt 

der Frühling bald. 

Komm doch, lieber Frühling, lieber Frühling, 

komm doch bald herbei. 

Jag den Winter, jag den Winter fort und mach 

das Leben frei! 

 

Scheint die Sonne, scheint die Sonne, scheint 

im Märzenwald; 

kommt der helle, der helle Frühling, kommt 

der Frühling bald. 

Komm doch, lieber Frühling, lieber Frühling, 

komm doch bald herbei. 

Jag den Winter, jag den Winter fort und mach 

das Leben frei! 

(Worte und Weise: Heinz Lau) 

 

 

 

 

Findest du alle 5 Fehler in dem obigen Bild? 

 

 

 

 

Findest du den richtigen Schatten? 
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Das Experiment für Jung und Alt 
 

 

 

Das Skittles-Experiment: Lege bunte Skittles auf einen Teller im Kreis auf.  

Nun lasse warmes Wasser in den Teller fließen bis die Skittles unter Wasser stehen.  

Jetzt heißt es warten! 

Was kannst du beobachten? Wie lange dauert es, bis etwas passiert? 

Die (Lebensmittel-)Farbe beginnt sich aus den Skittles zu lösen und ein bunter Regenbogen entsteht! 

 

„Die Katze im Sack kaufen“ 

„DIE KATZE IM SACK KAUFEN“ 

Woher kommt dieses Sprichwort? 

 

Herkunft: Diese Redewendung geht darauf zurück, dass betrügerische 

Händler im Mittelalter ihren unachtsamen Kunden oft wertlose Katzen statt 

Hühnern, Ferkeln oder Kaninchen unterjubelten und sich auf diese Weise 

bereicherten. 

Bedeutung des Sprichwortes: sich auf Unbekanntes einlassen; etwas ungeprüft kaufen 

(und dabei übervorteilt werden) 

 

Die lustigsten Kinderwitze !                                                       

 

Fritzchen sitzt in der Schule. Der Lehrer fragt ihn: “Warum ist ein 

Eisbär weiß?” Jonathan entgegnet: “Wenn er rot wäre, müsste er ja 

Himbär heißen.” 

 

Kennst Du schon den Witz von den zwei Mäusen im Fahrstuhl?  

Ich auch nicht, denn ich habe die Treppe genommen. 

 

Zwei Schnecken stehen an einer Straßenkreuzung. Die eine möchte 

die Straße überqueren, da sagt die andere: “Vorsicht! In zwei 

Stunden kommt der Bus.” 

 

https://www.gute-nacht-geschichte.org/die-maeuse-willi-und-fritz/


   

 

SEITE 4 

Zwei tolle Ideen für trübe Tage  

 
 

 

Das Luftballonbett  

Für dieses Spiel braucht man Luftballons und einen großen Bettbezug. 

Pustet die Ballons gemeinsam auf, dann befüllt damit den Bettbezug. Je 

mehr Luftballons hineinpassen, desto stabiler wird die spätere Spielwiese. 

Fertig befüllt, könnt ihr auf dem wackeligen Luftballonbett toben.  

Doch Vorsicht: Hin und wieder platzt ein Ballon – nicht erschrecken!  

 

 

 

 

 

 

 

Zaubersand selber machen 

Zaubersand ist ein Mix aus Sand und Knete. Er ist so krümelig wie Sand, wird aber zu einer festen Knetmasse, wenn man ihn 

mit den Händen bearbeitet. Sogar Burgen lassen sich damit bauen oder Förmchen ausstechen. Und das Beste: Man kann den 

Zaubersand ganz leicht selbst herstellen. Dafür braucht ihr 1 kg Mehl, 150 ml Öl (z. B. Baby- oder Sonnenblumenöl) und etwas 

Lebensmittelfarbe. Einfach alle Zutaten gut miteinander vermischen – fertig ist der Zaubersand für ausgedehnte Sandkasten-

Spiele in der Wohnung. 
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 Bis zur nächsten Ausgabe ………… 


